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Brief des Kantonsratspräsidenten an die Bevölkerung des Kantons Schaffhausen 

 

Geschätzte Damen und Herren 

Liebe Schaffhauserinnen und Schaffhauser 

 

Nie mehr seit dem Zweiten Weltkrieg waren die Karwoche und die Vorfreude auf die Ostertage 

derart getrübt, wie eben jetzt. Wir alle sind mit einer Herausforderung namens «Covid-19» oder 

Corona-Virus konfrontiert, welche wir uns noch vor wenigen Wochen nicht in den kühnsten 

Vorstellungen hätten ausdenken können. Die vom Bundesrat beschlossenen und drastischen 

Massnahmen betreffen jede und jeden von uns. Das tägliche, sonst so ungezwungene Leben 

wird sehr wesentlich eingeschränkt. Sowohl die politische Arbeit als auch die wirtschaftliche 

Leistung sind erheblich tangiert und funktionieren in einem völligen Ausnahmemodus. 

 

Wichtig für uns Bürgerinnen und Bürger zu wissen ist jedoch: Der Kanton Schaffhausen steht 

auf politischer Ebene nicht einfach still. Der Kantonsrat hat zwar bislang zwei seiner 

vorgesehenen Sitzungen aus Sicherheitsgründen verschoben und wird nach den 

Frühlingsferien, voraussichtlich am 11. Mai 2020 mit einer ganztägigen Doppelsitzung seine 

Arbeit fortsetzen. Die Regierung hat aber in der Zwischenzeit wichtige Grundlagen geschaffen, 

damit der lokalen Wirtschaft, Kulturschaffenden und Sportorganisationen unkompliziert 

finanzielle Unterstützung gewährt werden kann. Dies in einer Effizienz und Schnelligkeit, die 

selbst weit grössere Kantone nicht erreicht haben. Das Büro des Kantonsrats sowie die 

Fraktionspräsidien stehen mit der Regierung in Kontakt, um sich gegenseitig regelmässig 

auszutauschen. 

 

Viele, ja sehr viele Menschen in den verschiedensten Bereichen leisten in diesen Wochen und 

Tagen Ausserordentliches. Angefangen von der Kantonalen Führungsorganisation, welche 



diese herausfordernde Situation von Seiten der öffentlichen Hand koordiniert, von 

Mitarbeitenden im Gesundheits- und Betreuungswesen bis hin zur uneigennützigen – und nicht 

minder wichtigen – Nachbarschaftshilfe wird grossartige Arbeit und hervorragender Einsatz 

geleistet. Es ist mir ein grosses Bedürfnis, all diesen Personen mein herzlichstes Dankeschön 

auszusprechen. Beeindruckend, wie die Schaffhauserinnen und Schaffhauser, aber auch 

zahlreiche Grenzgängerinnen und Grenzgänger tagtäglich zusammenstehen und bestrebt sind, 

im Rahmen der Bewältigung dieser Krise ihr Bestes zu geben. Ich verneige mich vor ihrem 

selbstlosen und uneigennützigen Engagement. 

 

Erfreulich ist aber auch, dass sich die hiesige Bevölkerung weitestgehend an die Anordnungen 

der Behörden hält. Sie zeigt damit ein grosses Mass an Mitverantwortung; insbesondere 

gegenüber denjenigen unter uns, für die es lebenswichtig sein kann, von einer Ansteckung 

verschont zu bleiben. Auch ihnen gebührt mein grosser Dank. 

 

Wichtig ist es jetzt, in der vorbildlich gelebten Disziplin nicht nachzulassen. Auch wenn jetzt 

wettermässig schöne Ostertage bevorstehen. Denn: Je konsequenter wir uns an die 

Vorschriften der Behörden halten und den Durchhaltewillen aufrechterhalten, desto früher wird 

mit grosser Wahrscheinlichkeit der Weg zu einer Normalität offenstehen. 

 

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen, liebe Schaffhauserinnen und Schaffhauser ein möglichst 

schönes und unbeschwertes Osterfest. 

 

Freundliche Grüsse und alles Gute 

 

 

 

Lorenz Laich 

Kantonsratspräsident 

 

 

 


